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Stand: November 2023

Vorbereitung und Klärung von
Rahmenbedingungen

Datenauswertung und Feststellung von 
bereits bestehenden Präventionsangeboten

Befragung an weiterführenden Schulen 
(Februar - Juni 2024)

Zielformulierung und Maßnahmenplanung

Durchführung des Aktionsplans

Ein Aktionsplan ist eine Liste von Schritten, die 
geplant werden, um die durch die Befragung 
identifizierten Probleme zu beheben. Dabei 
werden Ziele formuliert und entsprechende 
Maßnahmen/Aufgaben geplant, um diese Ziele zu 
erreichen. Die Umsetzung des Aktionsplans 
erfolgt in Kooperation mit den teilnehmenden 
Schulen und dem Landespräventionsrat. Die 
Schulen können bei Bedarf mit der Unterstützung 
des Landespräventionsrates und der Stadt 
Wolfsburg Präventionsmaßnahmen einführen.



 
 

Was bedeutet Prävention?

„Communities That Care“ (CTC) ist eine 
wissenschaftsbasierte Präventionsstrategie, die 
darauf abzielt, Kinder und Jugendliche in einem 
sicheren Umfeld aufwachsen zu lassen. Junge 
Menschen sollen dazu ermutigt werden, ihre 
Potentiale zu nutzen und sich geschätzt und 
respektiert zu fühlen. Gesundes und sicheres 
Aufwachsen für Wolfsburger Kinder und 
Jugendliche steht im Fokus von CTC.

Prävention ist ein systemischer Ansatz, der darauf 
abzielt, Probleme proaktiv zu verhindern, anstatt 
nur auf ihre Auswirkungen zu reagieren. Für eine 
Präventionsstrategie bedarf es Ziele, die durch 
konkrete Maßnahmen erreicht werden. In der 
Regel werden diese in Plänen „Schritt für Schritt“ 
festgehalten.

„Communities That Care“ setzt hier an

und bietet eine Möglichkeit 

zu handeln, bevor etwas passiert.

Vorteile

Probleme bei Kindern und Jugedlichen werden 
frühzeitig erkannt, um ihnen die Unterstützung 
zukommen zu lassen, die sie benötigen und ihre 
allgemeine Lebensqualität zu steigern.

Die Zusammenarbeit zwischen den Schulen, 
Familien, Einrichtungen und den Kindern und 
Jugendlichen wird verbessert.

Ressourcen werden effizient eingesetzt, indem 
Programme und Maßnahmen auf die spezifischen 
Bedürfnisse und Herausforderungen der jungen 
Menschen zugeschnitten werden.

CTC basiert auf wissenschaftlich fundierten Strate-
gien und bewährten Praktiken, die nachweislich 
dazu beitragen, das Wohl von Kindern und Jugend-
lichen zu verbessern.

Das Modell ist anpassungsfähig und kann auf die 
individuellen Herausforderungen und Stärken der 
unterschiedlichen Sozialräume der Stadt Wolfs-
burg eingehen, um sicherzustellen, dass die 
Interventionen wirksam sind.

Schulen spielen eine zentrale Rolle in der CTC-
Präventionsstrategie, da sie eine maßgeblichen 
Einfluss auf die Förderung und Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen haben. Um die Arbeit an 
den Schulen zu erleichtern, sollten sie auf die 
individuellen Bedürfnisse junger Menschen 
abgestimmt sein. Die Befragung an den Schulen 
dient dazu, einen umfassenden Einblick in die 
Lebensbedingungen, Bedürfnisse und 
Herausforderungen der Schülerinnen und Schüler 
zu bekommen. Darauf aufbauend kann eine 
Entscheidung über die Auswahl der passenden 
Präventionsprogramme getroffen werden.

Schulbefragung

Was ist CTC?
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